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C Zur Reform des Haftpflichtgeſetzes

IV
Die Ergänzung und Erweiterung der gewerblichen Lokal

VerſicherungsJnſtitute von denen im vorigen Artikel die Rede
war kann in folgender Weiſe erfolgen Erſtens können auch
dieſe Lokalvereine von Unglückfällen betroffen werden welche
ſie nicht zu tragen im Stande ſind es iſt daher nöthig daß

an einen größeren Verſicherungskreis anzulehnen ver
das heißt daß ſie ſich zu größeren Verbänden ſei es

für den Regierungsbezirk oder die Provinz zuſammenſchließen
natürlich immer nur innerhalb jedes einzelnen Jnduſtrie

weigess Zweitens aber weiſt der Zweck dieſer Genoſſenſchaften un

abweislich auf die Heranziehung der Arbeiter zu den Ver
ſicherungsbeiträgen hin Soll der Arbeiter nicht leichtſinnig
oder ſorglos handeln wie er es jetzt nur zu häufig thut ſelbſt
wo es ſich einzig und allein um den Schutz ſeiner geſunden
Glieder oder ſeines Lebens handelt ſo muß er in das
Intereſſe der Verſicherungsgeſellſchaft gezogen werden es giebt
keine ernſtere Mahnung zur Vorſicht als ſeine perſönlicheBeitragspflicht Selbſtverſtändlich müßte er dann auch ent

ſprechenden Theil an der Geſchäftsführung haben Die Be
theiligung der Arbeiter bei Verwaltung der Kaſſe bei Be
urtheilung der Entſchädigungsfrage würde nicht nur nicht
bedenklich ſondern im Gegentheil nützlich ſein Jhre Theil
nahme würde ſolchen Kaſſen das größte Vertrauen ihrer
Kameraden ſichern und ferner iſt es eine bekannte Thatſache
daß Arbeiter im Punkte der Entſchädigung äußerſt ökonomiſch
zu Werke gehen Wie wohlthätig ein gemeinſames Band
dieſer Art auch in ſozialpolitiſcher Hinſicht wirken wie dieſe
Einrichtung im beſten Sinne des Wortes die Arbeiter erziehen
würde bedarf wohl keines beſonderen Nachweiſes Die Ge
noſſenſchaft würde auch hierin im Einvernehmen mit den
Fabrikinſpektoren dafür zu ſorgen haben daß überall auf
genügende Schutzvorkehrungen ſowie auf Beachtung der gleich
mäßigen Beſtimmungen hinſichtlich eines vorſichtigen Ver
haltens der Arbeiter einer angemeſſenen Kleidung u ſ w
Bedacht genommen würde kurz ſie hätte zugleich die
Funktionen einer gegenſeitigen Beaufſichtigung des Betriebes
zu erfüllen Sodann würde ſie zur Entſcheidung ſtreitigerFälle über Schadenanſprüche oder die Höhe Verſerben ein

Schiedsgericht zu beſtellen haben auch könnten ſich leicht
Kranken oder Jnvalidenkaſſen aus ihr entwickeln und das
im Reichstag ſchon mehrfach berührte Problem wonach die
Haftpflicht gerechter Weiſe ſich nicht blos auf plötzliche Unfälle
ſondern auch auf das durch die Art ihres Gewerbes bewirkte
frühzeitige Altern oder Sterben der Arbeiter erſtrecken müßte
ließe ſich auf dieſem Wege am leichteſten löſen Alles in
Allem es lägen ſehr ausſichtsvolle Anfänge zur Bildung ge
werblicher Fachgenoſſenſchaften vor welche in durchaus geſunder
Weiſe Arbeitgeber und Arbeiter mit einander verbinden und
damit den eigentlichen Zweck des Haftpflichtgeſetzes erſt er
füllen würden nämlich die Anbahnung und Befeſtigung des

ſozialen Friedens 7Zuletzt iſt der ſchlüſſigſte Beweis die Erfahrung Aller
dings erſt wenig e und nur in ſehr unvollkommenem
Zuſtande aber ſelbſt unter dieſen ungünſtigen Umſtänden mit
beſtem Erfolge beſtehen ſchon ſolche gegenſeitige Verſicherungs
geſellſchaften einzelner Jnduſtriezweige So namentlich innerhalb der Textilinduſtrie des Regierungsbezirks Frankfurt a/O

Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Gott Gott wenn er mich hier gefunden hätte ſeufzte
u

So hätte ich Dich als meine Braut ihm vorgeſtellt
Und was würde er geſagt haben dazu
Kümmert es uns Geliebte
Er wäre gegangen zu meinem Vater
Und wir Beide hätten an unſerer Liebe feſtgehalten und

Allem Trotz geboten ſagte der junge Mann ſie umarmendWenn wir auf die Jene unſerer Väter warten
wollen können wir noch vor unſerer Hochzeit graue Haare
haben Und ſo lange gedenke ich wahrlich nicht zu warten
mein ſüßes Herz Hätte ich das nöthige Geld ſo würde
ich morgen ſchon mit Dir abreiſen ſei s nach England oder
ſogar nach Amerika dort ließen wir uns trauen und dann
könnten wir in aller Ruhe abwarten was die Väter zu thun
gedächten

Veilchen ſchüttelte bedenklich das Haupt das eine thurm
artige Friſur mehr verunſtaltete als zierte

Dazu könnte ich mich nicht entſchließen, erwiderte ſie
Gott Gott mein alter Vater würde ſich grämen zu Tode

Er würde ſo vernünftig ſein und nachträglich ſeine Zu
ſtimmung geben, lachte Ferdinand aber wir wollen uns
den ſchönen Tag nicht verderben Nach Tiſch fahren wir
hinaus in den zoologiſchen Garten und nachher gehen wir
in s Theater

Jch muß früh zurück, ſchaltete Veilchen ein
Früh Unſinn in der Nacht fahren auch noch Züge Aber

ehe ich s vergeſſe willſt Du mir einen Gefallen erzeigen
Wenn ich s vermag
Es iſt nur ein Scherz mit dem ich eine Wette gewin

nen will
Und was ſoll ich thun
Einen Brief ſchreiben den ich Dir viktiren werde

lö1

Das iſt eine bedenkliche Sache, ſagte Veilchen zögernd

die Statuten des Forſter Unfallverſicherungsvereins ſind
bereits in den vorjährigen Berichten der Fabrikinſpektoren
abgedruckt Aber dieſe Vereine leiden noch an dem großen
Mangel daß ſie die Arbeiter nicht zu den Beiträgen heran
ziehen und hiervon hängt weſentlich ihr Gedeihen ab Auf
gabe des Staates würde es ſein nicht wie die Sozial
demokraten verlangen unter Ausſchluß der Arbeiter eigene
Verſicherungskaſſen zu gründen und zu leiten für welche er
die Beiträge von den Unternehmern einzöge wohl aber die
Bildung ſolcher Genoſſenſchaften zu fördern indem er geſetz
liche Normen für ſie aufſtellte die Unternehmer zum Beitritt
verpflichtete und ihnen das Recht ertheilte die Genoſſen
ſchaftsbeiträge der Arbeiter durch entſprechende Kürzung ihres
Lohnes einzuziehen Eine unzuläſſige Einmiſchung des Staats
in die wirthſchaftliche Entwickelung läge hierin auf keinen
Fall es wäre nur die Anwendung eines in die Reichsgeſetz
W bereits eingeführten Grundſatzes bekanntlich muß
jeder Arbeiter einer eingeſchriebenen Hilfskaſſe angehören

Jn dieſer Weiſe könnte die Haftpflicht eine ganze und
volle Wahrheit werden Gewiß bedarf ein Gedanke der
ſich noch auf verhältnißmäßig wenige praktiſche Erfahrungen
ſtützt einer allſeitigen Durchbildung und Reife auch wird er
in ſeinen einzelnen Modalitäten diskutirbar ſein aber er iſt
jedenfalls in noch höherem Grade diskuſſionsfähig Auf dem
grundſätzlichen Boden des gegenwärtigen Haftpflichtgeſetzes
wird man ſich immer im Kreiſe drehen Man mag die
feinſten Beziehungen bexückſichtigen mit gerechteſter Wage
die gegenſeitigen Anſprüche wägen ſobald man die Haftpflicht
zu einer Frage des Privatrechts zwiſchen den einzelnen
Unternehmern und den einzelnen Arbeitern macht gelangt
man ſo oder ſo aber unausbleiblich dazu entweder auf jene
eine erdrückende Laſt zu wälzen oder dieſen ihr gutes Recht
vorzuenthalten und es iſt ſchwer zu ſagen was von beiden
in gegenwärtigen Zeitläuften verhängnißvoller wäre

Politiſche Ueberſicht
Die friedliche Strömung in der orientaliſchen Frage

überwiegt immer mehr So ſchreibt die der ruſſiſchen Re
gierung naheſtehende Agence ruſſe in Petersburg die
orientaliſchen Angelegenheiten blieben fortdauernd auf einem
Wege welcher ihrer Löſung in einer den Wünſchen der
Mächte entſprechenden Weiſe günſtig ſei Die alarmirende
Sprache gewiſſer Organe ſei nur die Folge von Beunruhi
gungen welche durch die Regelung der ſchwebenden Fragen
bald beſeitigt werden dürften Auch Gambetta s Organ die
Rep fr bricht endlich das Schweigen über das Verhält

niß Frankreichs zu den Vorgängen im Orient Gegen
die in den letzten Wochen als die Gefahr daß ſich Frank
reich im Orient irgendwie engagiren könne vielleicht nicht
ganz ausgeſchloſſen war mehrfach geäußerte Anſicht daß
Frankreich im Orient eigentlich nur untergeordnete Intereſſen
zu vertreten habe wendet ſich die Rep fr ganz entſchiedenSie erinnert an Algerien Tunis dann an Egypten und
Syrien wo Frankreich niemals von den Principien abweichen
könne welche dort bis jetzt die Grundlage ſeines legitimen
Einfluſſes gebildet hätten Die glücklich vereitelte Sendung
der franzöſiſchen Offiziere nach Griechenland berührt das
Blatt mit keinem Worte giebt aber der Hoffnung Ausdruck

nichts von dem angeblichen Beſchluſſe der franzöſiſchen Re
gierung ſich auch dann an der geplanten Flottendemonſtration
nicht zu betheiligen wenn die übrigen Mächte dieſelbe noch
zur Ausführung bringen Die Betonung der Nothwendigkeit
die Einheit der Mächte aufrecht zu erhalten die Verſicherung
daß keine der engagirten Mächte ſich weigern würde an dem
gemeinſamen Werke Theil zu nehmen deutet vielmehr gerade
auf das Gegentheil Wenn von irgend einer Seite Verſuche
gemacht worden ſind Frankreich gefliſſentlich in die Orient
wirren hineinzuziehen ſo ſind dieſelben nach der Sprache
der Rep franc zu urtheilen gründlich abgeblitzt Die
Köln Ztg nimmt an daß dergleichen Verſuche von Ruß

land ausgegangen aber an dem Widerſtande der öffentlichen
Meinung von Paris geſcheitert ſeien daß deshalb Rußland
ſeine bisherige Taktik abzuändern beginne und zwar im Sinne
einer Annäherung an Oeſterreich weil nämlich Rußland
ohne Oeſterreichs Genehmigung ſeine Begünſtigungs
Projekte des Panbulgarismus nicht realiſiren könne
Die Meldung daß der Entwurf einer Erwiderung auf die
türkiſche Antwortsnote in der griechiſchen Frage bereits aus
gearbeitet worden ſei erweiſt ſich als unrichtig oder zum
Mindeſten als verfrüht Die griechiſche Regierung hat wie
die Wiener Preſſe meldet bei einem peſter Pferdehändler
1400 Pferde angekauft von denen alle 14 Tage ein Trans
port von 280 Pferden abzuſenden iſt Die jetzige politiſche
Lage in England läßt aber auch die Vereinbarungen Rußlands
und Englands in der Donaukommiſſionsfrage in
einem veränderten Lichte erſcheinen England ſcheint zunächſt
jede Jnitiative des Vorgehens aufgegeben zu haben während
das feſte Zuſammenhalten Deutſchlands und Oeſtereichs jetzt
auch auf den Anſchluß Jtaliens hingewirkt hat und Rußland
vereinzelt daſteht Die Beſorgniſſe welche über die Donau
kommiſſionsfrage verbreitet wurden werden unter den ver
änderten Umſtänden jetzt als völlig bedeutungslos erächtet
Im türkiſchen Finanzminiſterium beklagt man ſich über die
Verträge welche zu Gunſten der ſiebzehn deutſchen Funktionäre
gemacht wurden welche an der Regenerirung der Türkei
arbeiten ſollen Der Finanzminiſter wurde ausdrücklich
beauftragt den deutſchen Funktionären zu ſagen ſie würden
regelmäßig bezahlt werden aber je weniger ſie arbeiten
würden deſto beſſer würde es ſein

Das einmüthige geſchloſſene Auftreten der deutſchen Ver
faſſungspartei in Oeſterreich welches in der auf dem Möd
linger Parteitage beſchloſſenen Reſolution ſo entſchiedenen
Ausdruck fand hat natürlich das Miniſterium Taaffe ſehr
unangenehm berührt Jn Regierungskreiſen hätte man es ſo
gerne geſehen wenn die differirende Meinung über politiſche
und wirthſchaftliche Fragen welche die Verfaſſungspartei unter
dem Miniſterium Auersperg in mehrere Fraktionen ſchied
auch auf dem Parteitage zum Durchbruch gekommen wäre

Die Feſtlichkeiten in Cherbourg ſind zu Ende
Präſident Grévy hat die Stadt bereits verlaſſen nachdem
der Gipfelpunkt des Feſtes in dem von der Municipalität
gegebenen Banket und der Gefechtsübung eines Vertheidigungs
i gegen Torpedoſchiffe erreicht war Gambetta
rachte beim Diner einen Toaſt auf Grévy aus und

hat ſich überhaupt offiziell alle Mühe gegeben Grévy
den Vorrang zu gönnen Das hat freilich die Volksmenge
nicht abgehalten dem Kammerpräſidenten überſchwängliche

daß ſchließlich die Pforte ſich dem deutlich ausgedrückten
Willen Europa s fügen werde Die Rep franc erwähnt

Bedenklich Weshalb Niemand wird erfahren wer den
Brief geſchrieben hat Niemand wird durch denſelben verdäch
tigt und wie geſagt es iſt nur ein harmloſer Scherz Soll
ich eine andere Dame bitten ihn zu ſchreiben

Nein nein wenn s nur ein Scherz iſt kann ich es ja
wagen

er junge Mann hatte bereits Schreibmaterialien geholt
mit freund r Lächeln überreichte er dem Mädchen die Feder

Mein lieber Herr diktirte er
Gott Gott wie kann ich ſo einen fremden Herrn anreden

ſeufzt Veilchen
Schreib es nur getroſt nieder Du wirſt den Brief ja

nicht mit Deinem Namen unterzeichnen Alſo Mein lieber
Herr Eine Freundin die einſtweilen noch nicht genannt ſein
will aber ſeit Jahren innigen Antheil an Jhnen nimmt hat
ſchon ſeit längerer Zeit dahin zu wirken geſucht daß Sie in
Jhre Rechte wieder eingeſetzt werden aus denen ihre Feinde
Sie verdrängten

Das lautet ja ſehr geheimnißvoll, ſagte Veilchen als
der junge Mann eine Pauſe machte um über den folgenden
Satz nachzudenken Wer iſt Derjenige der den Brief er
halten ſoll

Ein Freund und das Ganze iſt eben nichts weiter als
ein harmloſer Scherz Weiter Es iſt mir nun gelungen
eine Perſon die ſich ſtets in der Nähe des alten Herrn be
findet als Verbündeten zu gewinnen und wenn ich um ſeine
Treue mir zu ſichern in Jhrem Namen ihm Verſprechungen
machte ſo darf ich wohr mit Zuverſicht erwarten daß Sie die
ſelben erfüllen werden wenn die Mittel dazu in Jhren Händenſind Mit dem alten Herrn ſteht es ſchlecht ſeine gari ſind

erſchöpft und die Jntriguen derer die er ſeine Freunde nennt
haben nur den Zweck das Ende zu beſchleunigen Er denkt
jetzt öfter an die rn und äußert er auch mit
keinem Wort daß er das Vorgefallene bereut ſo glaubt
mein Verbündeter doch daß es nur noch einer Begegnung
mit Jhnen bedürfe um dieſe Reue zum Durchbruch zu
bringen Wie ſchwer eine ſolche Begegnung zu ermöglichen iſt wiſſen Sie wir aber haben die Schwierigkeiten

überwunden und alles Uebrige hängt nun allein von
Jhnen ab

Kwegudgen darzubringen Seine beim Banket des
lubs der Kaufleute und Jnduſtriellen gehaltene Rede

Und das ſoll ein Scherz ſein fragte Veilchen erwar
tungsvoll zu dem jungen Manne aufſſchauend der langſam
faſt ar niederwanderte Das klingt ja Alles ſo ernſt und

eierlich

Und doch iſt es weiter nichts als ein Scherz eine Wette
die mir und meinen Freunden über eine Vermuthung Gewiß

geben ſoll, erwiderte Ferdinand Fahren wir fort
enn Sie am nächſten Mittwoch abends hierher kommen

wollen ſo ſoll Alles für die wichtige Zuſammenkunft vorbe
reitet ſein Die Perſonen welche den alten Herrn umgeben
dürfen natürlich nichts davon erfahren Sie müſſen warten
bis dieſelben zu Bett gegangen ſind auch jeden Lärm ver
meiden damit die Zuſammenkunft nicht geſtört wird Unſer
Verbündeter wird wenn ſich dies ermöglichen läßt den Herrn
vorbereiten kann dies nicht geſchehen ſo iſt er jedenfalls
Jhnen zur Seite ſobald die Umſtände es erfordern Und
nun hören Sie unſern Plan den wir in Jhrem Intereſſe
entworfen haben Am Mittwoch Abend punkt zehn Uhr wird
die Thüre des Hauſes welches früher Jhr Feind bewohnte
für Sie offen ſein Sie gehen durch das Haus und werden
auch die geheime Gartenpforte offen finden Sie werden keinHinderniß auf Jhrem Wege finden wenn Sie nicht ſelbſt

durch Unvorſichtigkeit es ſich bereiten Ob unſer Verbündeter
Sie erwarten und begleiten wird hängt von den Umſtänden
ab es iſt wahrſcheinlicher daß er im Hauſe Wache halten
muß um erforderlichen Falls Sie rechtzeitig warnen zu kön
nen Gehen Sie direkt in das Schlafzimmer ſagen Sie ernſt
und ruhig was Sie ſagen wollen und entfernen Sie ſich auf
demſelben Wege wieder wenn Sie kein Reſultat erreichen
Nachwirken werden Jhre Worte doch und dadurch ſchon iſt
viel gewonnen Verſäumen Sie dieſe günſtige Gelegenheitnicht es hat mir unſagbare Mühe gemacht ſie Jhnen bieten

zu können Sprechen Sie auch hier mit keinem Menſchen
über Jhr Vorhaben man würde Jhnen e und Sie
dadurch entmuthigen vernichten Sie ferner dieſen Brief er
könnte durch einen ſern in die Hände Jhrer Feinde fallen
und ſpäter als Waffe gegen Sie benutzt werden Kommen
Sie retten Sie den alten Mann aus den lingen und
Netzen derjenigen die unter dem Mantel der Freund e
ihn elend machen gelingt es Jhnen ihm darüber die
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die wir ded hier folgen laſſen iſt die unverhüllte
evancheidee die in demſelben Maße an

ew wie das franzöſiſche Volk ſeine durch
den letzten Krieg gebrochene Kraft wieder wachſen fühlt

Vertheidigung der
Popularität gewinnt

Gambetta ſagte
Meine Herren Jch bin gerührt von den Worten die ſo

eben geſprochen wurden und beſonders von den Zuſtimmungen
hrer Bruſt entſchlüpft ſind Herr Lavielle mein Kollege
reund ſprach davon mir einen Zoll der Bewunderung

darzubringen Geſtatten Sie mir gegen dieſe Worte Einſpruch
8 erheben die nicht einem noch Lebenden geweiht ſein ſollten

as ich nicht in der Aera der Kämpfe denn ſie ſind beendet
ondern in der Aera der Schwierigkeiten die ich Jhnen vor zwei
ahren ankündigte nöthig habe iſt Jhre Zuneigung und r

überflüſſig halte die aber die Verhältniſſe nothwendig gemacht
Jch habe nie vergeſſen wer ich bin woher ich komme

Jch bin aus den
demüthigſten Kreiſen der Demokratie hervorgegangen und ich

Lang anhaltender Beifall
chtete ich c Vitt

noch heute trachtete ich na iktaturDemokratie meinem Rang H
Lang anhaltender Bei

n nach Cherbourg kam
ſo geſchah es um eine heilige Pflicht zu erfüllen wir ver
ſuchten damals die Streitkräfte des Vaterlandes zu einer
letzten Anſtrengung zu vereinigen das Kriegsglück erklärte

ſeit zehn Jahren entſchlüpfte uns kein

die
und

ertrauen Beifall Dies ſind Erklärungen welche ich

haben
von wo ich ausgehe und wohin ich will

Keeprte ihnen vollſtändig an
Weder in den unheilvollen
erinnerten 187071 no

will nur als Diener der
und meinem Platze gemäß ſein
fall Wenn ich vor zehn Jahren

Stunden an die

ſich gegen uns und
Wort welches man prahleriſch oder verwegen nennen könnte
Die Völker müſſen
ſie dürfen
wenden ſie nehmen Hilfe an
Bravos große Erregung

ſich zu ihreu eigenen Herren machen
ſich niemals als Flehende an Perſönlichkeiten

aber nicht Herrſchaften
Wenn Mißgeſchick die Völker

trifft ſo iſt es ihre Pflicht in Ruhe Weisheit und Verſöh
nung aller derjenigen die gutes Willens ſind zu warten Man
bedroht Niemanden man
im Jn wie im Auslande frei

at ſo die Hände und ſeine Waffen
Der große Erſatz kann aus

dem Recht hervorgehen wir oder unſere Kinder können ſie er
hoffen denn die Zukunft iſt Niemanden unterſagt Lang an
haltender Beifall Jch will in dieſer Hinſicht in zwei Worten
auf eine Kritik antworten welche man vorgebracht hat
hat den leidenſchaftlichen Kultus angegriffen welchen gewiſſe
Staatsmänner für die Armee hegen die das reinſte Blut
Frankreichs enthält Man wirft ihnen vor daß ſie dem Ge
danken an den Fortſchritt dieſes Standes welcher das
Vaterland gegen jede Gefahr ſchützt zu viel Zeit
ſchenken Nicht ein kriegeriſcher Geiſt beſeelt
und diktirt dieſen Kultus ſondern die Nothwen
digkeit Frankreich das ſo tief gefallen war wie
der zu erheben und ſtark und mächtig zu erhalten
Bravos Wenn unſere Herzen ſchlagen ſo ſchlagen ſie

nicht für ein düſteres Jdeal blutiger Abenteuer ſondern ſie
ſchlagen damit das was von Frankreichübrig geblieben ganz bleibe und damit wir
auf die Zukunft rechnen können um zu erfahren ob eine den Dingen innewoh
nende Gerechtigkeit die ihren Tag und ihreStunde hat beſteht Lang anhaltender Beifall Auf
dieſe Weiſe erwirbt man ſich die Anwartſchaft ſich wieder zu
erheben gewinnt man die wahrhaften Palmen vor der Ge
ſchichte das endgültige Urtheil wird von ihr über die Männer
und die Dinge gefällt Bis dahin ſind wir Lebende man iſt
uns nur den gleichen Antheil an Sonne und Schatten ſchuldig
das übrige kommt von ſelbſt Bravos Meine Herren Jch
danke Jhnen Jch bitte Sie Jhren Mitbürgern zu ſagen in
welchem Geiſte wir zuſammengekommen ſind und in welchem
Geiſte wir uns wiederfinden werden

Der Papſt ſcheint noch unſchlüſſig darüber zu ſein welche
Haltung er der franzöſiſchen Regierung gegenüber ein
nehmen ſoll Nach dem Pariſer Telegraphe bemüht ſich
Leo XIII einen Bruch zu vermeiden Der Regierung
verſichert das officiöſe Organ iſt es ebenſo wenig als dem
Vatikan ſelbſt um einen Bruch zu thun Sie läßt ſich nicht
im Geringſten durch den Haß gegen die Kirche verleiten im
Gegentheil will ſie daß die Religion frei und innerhalb der
Schranken der Geſetze des Landes und dem Konkordate gemäß
geehrt ſei Auch der Pol Korr wird ein außerordentlich
friedlich geſinnter Artikel in dieſer Frage geſandt Wenn,

Man

ſo ſchreibt man dem officiöſen Organ von Paris aus der
Botſchafter Frankreichs Mr Desprez Rom verläßt ſo ge
ſchieht es weil er ſich wie alljährlich in das Bad von Con
trexeville begiebt Ebenſo wie Mr Desprez ſich auf ſehr
gutem Fuße mit dem Kardinal Nina befand ebenſo unterhält
der Nuntius des heiligen Stuhles in Paris Mſgr Czacki

ute und regelmäßige Beziehungen zu Mr de FreyeinetDer alte Garibaldi iſt unermüdlich in Agitationen Pro
klamationen und Kundgebungen aller Art
die Lega della Democrazia einen Aufruf des Einſiedlers
von Caprera zur Veranſtaltung eines allgemeinen italieniſchen
Meetings in Rom auf welchem nochmals in tſy die Re
form des Wahlgeſetzes petitionirt werden ſoll

Deutſches Reich
O Berlin 11 Aug Nicht geringe Ueberraſchung hat hier

die Nachricht der ElſaßLothringiſchen Zeitung hervorge
rufen daß der Staatsſekretär des Jnnern und preußiſche

andelsminiſter Herr Hofmann zum Staatsſekretär
für ElſaßLothringen ernannt ſei Die offiziöſe Meldung hat
in der Form in welcher ſie gegeben wurde zu Zweifeln An
laß gegeben u A iſt die Annahme verbreitet daß Herr Hof
mann das Staatsſekretariat von hier aus verwalten würde
da der Rücktritt von ſeinen bisherigen Aemtern in der Ver
öffentlichung nicht mitangezeigt iſt Wie beſtimmt verlautet
wird jedoch Herr Hofmann nach Straßburgüberſiedeln
und wahrſcheinlich am 1 Okt ſein neues Amt antreten Der
ſelbe hat ſelbſt die Anregung zu ſeiner Ernennung und Ver
ſetzung gegeben wie es heißt von dem Wunſche beſeelt im
Dienſte des Reiches allein zu verbleiben Bekanntlich ver
waltet Herr Hofmann bereits über ein Jahr neben dem
Reichsamt des Jnnern auch das preußiſche Miniſterium für
Handel und Gewerbe Dieſe Verbindung der Reſſorts machte
aber um ſo größere Schwierigkeiten als der Leiter derſelben
nicht aus dem preußiſchen Staatsdienſte hervorgewachſen iſt
Der Wunſch in den Reichsdienſt ausſchließlich zurückzutreten
iſt daher erklärlich Was den Nachfolger des Herrn Hof
mann in ſeinen hieſigen Aemtern anlangt ſo kurſiren hier
bereits verſchiedene Namen zunächſt wird der zurückgetretene
Staatsſekretär für Elſaß Lothringen Hr Herzog genannt
Seinen Erfahrungen nach als preußiſcher Beamter und ſpäter
als einer der thätigſten und hervorragendſten Reichsbeamten
würde Herr Herzog ſich beſonders zur Verwaltung der beiden
Reſſorts im Reiche und im Staate eignen Indeſſen iſt an
ſeiner Ernennung vorläufig doch noch Zweifel zu hegen denn
Herr Herzog hat ausgeſprochenermaßen ſtets zu den Freihänd
lern gehört Ob er der im vorigen Jahre eingeſchlagenen
Zollpolitik gegenüber zur Nachgiebigkeit in ſeinen Anſichten
bereit wäre darüber iſt nichts bekannt Davon hauptſächlich
dürfte ſein Wiedereintritt in den aktiven Dienſt abhängen
Verſchiedentlich ſind die Abſichten und Vorſchläge der Staats
regierung für die nächſte Landtagsſeſſion in den letzten Wochen
antecipirt worden Auch die Frage wegen Erhöhung der
Gehälter r die Verwaltungsbeamten iſt wieder in
Anregung gebracht worden und hat zu mancherlei Andeutungen
geführt Wie man erfährt iſt jedoch kaum eine Ausſicht vor
handen daß dem unbeſtreitbaren Bedürfniſſe ſchon in der
nächſten Seſſion wenn auch nur theilweiſe abgeholfen wird
Die Gehältererhöhung wird vorausſichtlich in der Herbſtſeſſion
des Landtags nicht in Vorſchlag kommen

Kaiſer Wilhelm empfing Mittwoch Vormittäg in Jſchl
einen halbſtündigen Beſuch des Kaiſer Franz Joſeph und
nahm um 1 Uhr an dem in der kaiſerlichen Villa ſtatt
findenden Galadiner Theil Einem Berichte aus Auſſee ent
nehmen wir nachträglich daß unſer Kaiſer beim Empfange
als er von den Hochrufen begrüßt wurde ſo ergriffen war
daß er in Thränen ausbrach und ſich auf kurze Zeit in ſeine
Gemächer zurückzog Er wollte ſodann geſtern von Jſchl ab

u rn ſo wird er Jhnen ſpäter danken dafür Eine treue
reundin

Gott Gott was iſt das ein ſpaßiger Brief ſagte Veilchen
die Feder niederlegend Da wird ein guter Freund gelockt
in eine Falle

Kein Gedanke daran unterbrach der junge Mann ſie
während er den Brief faltete und in ein Couvert ſchob Jch
gewinne die Wette und der gute Freund wird zugeben müſſen
daß er uns hinter s Licht geführt hat

Und die Adreſſe fragte das Mädchen
Die werde ich ſelbſt ſchreiben Dich aber muß ich dringend

bitten kein Wort von dem Brief zu verrathen weder hier
noch zu Hauſe

Das lautet nicht mehr wie Scherz ſondern wie bitterer
Ernſt, ſagte Veilchen beſtürzt

Jch kann nicht wiſſen wie mein Freund den Brief auf
nehmen wird, erwiderte Ferdinand achſelzuckend immerhin
iſt es möglich daß er ihn anders auffaßt und dann wird
er den Schreiber zu erforſchen ſuchen um an ihm Rache zu
nehmen Dieſe Beſorgniß zwingt mich ſtrengſte Verſchwie

von Dir zu a und Du biſt klug genug die
othwendigkeit derſelben einzuſehen

Wenn es ſein muß ſo werde ich ſchweigen ich kann s
und es braucht ja außer uns Beiden Niemand zu wiſſen daß
ich den Brief geſchrieben habe

So iſt es recht ſagte er indem er ſie ſtürmiſch um
armte und küßte was kümmern Andere unſere Geheimniſſe
Indeß aber wollen wir ausgehen ſüßes Herz Mittag iſt ſchon
vorbei und der Tag verſtreicht raſch

Veilchen trat vor den Spiegel und warf einen prüfenden
Blick auf ihre Toilette die mit blitzendem S muck mitBändern und Schleifen überladen wer Ariſcher hele Fer

dinand Sammtmantel und den mit Blumen und wallender
Feder geſchmückten Hut

Hott Gott wenn mein Vater wüßte daß ich ſtatt in
Mainz hier bei Dir bin ſagte ſie ängſtlich Ich habe viel
a ſehr viel denn ich dürfte nicht mehr überſchreiten
eine Schwelle

So fändeſt Du in meinen Armen ein Aſyl, erwiderte er
indem er ihr mit einer galanten Verbeugung den Arm bot
und wer weiß ob es nicht das Beſte ware wenn Du nicht

mehr in das jämmerliche Neſt zurückkehrteſt Es iſt ja ein
Skandal daß der alte Mann Dich hinter dem Ladentiſ
ſtehen läßt und von Dir den Bauern gute Worte
zu S damit ſie einige Ellen Kattun kaufen

as Mädchen aber die glühende Röthe ihrer Wangen

übermorgen zurückkehren werde Das Weitere werden wir ja

unſere Einladung abzulehnen

der alten Dame

nahm meine Einladun
das nicht au

Blick der Mutter die Wimpern ſenkend es war ja auch von
unſerer Seite nichts als eine Artigkeit
hatten ſich im Zoologiſchen Garten uns angeſchloſſen und Alles
aufgeboten uns angenehm zu unterhalten

pflichtung ſie einzuladen

Gaſt geweſen

einen tieferen Eindruck gemacht als ſein Freund,
die Mutter ſie lächelnd
liebes Kind ich habe das ſchon
jungen Herrn in der Kunſtaus
finde es natürlich Du darfſt mit mir ohne Rückhalt darüber
reden und ich glaube Du wirſt es müſſen da eine Frage

ch herantritt deren Entſcheidung von Dir gefordert
ird

ſchwieg abebekundete daß e Worte einen wunden Fleck getroffen hatten die nach kurzem Zögern ihr den Brief überreichte

Sie ſchob ihren Arm in den des jungen Mannes und blickte
als ſie auf die Straße hinaustraten mit einem Lächeln des
Glücks zu ihrem Begleiter auf

15 Kapitel
Es war in der Abendſtunde deſſelben Tages an dem Walter

Seebach in die Falle gehen ſollte die Palmer ihm ſo liſtig
geſtellt hatte

Madame Grashof hatte ſoeben einen Brief empfangen
deſſen Jnhalt ſie ſehr nachdenklich zu ſtimmen ſchien

Herr Bach wird unſerer Einladung heute nicht Folge
leiſten, ſagte ſie mit einem erwartungsvollen Blick auf ihre
Tochter die mit einer Handarbeit beſchäftigt ihr gegenüberſaß
Roſa ſah überraſcht auf Befremden ſpiegelte ſich in ihrem
hübſchen Geſicht

Er hat geſchrieben fragte ſie
Ja mein Kind er entſchuldigt ſich damit daß er plötzlich

eine Reiſe antreten müſſe von der er aber morgen ſpäteſtens

von z Wackerfeldt hören
Wenn er unter dieſen Umſtänden nicht vorzieht ebenfalls

Ein feines bedeutungsvolles Lächeln glitt über das Antlitz

Jch glaube das nicht, erwiderte ſie Herr Wackerfeldt
mit zu großer Freude an iſt Dir

aufgefallen
Nicht daß ich wüßte, ſagte Roſa vor dem forſchenden

Die beiden Herren

Daraus entſprang für uns immer noch nicht die Ver

Freilich nicht aber Herr Bach war ſchon mehrmals unſer

Und aufrichtig geſtanden hat Herr Wackerfeldt auf Dich
unterbrach

Nein nein leugne das nicht mein
e bemerkt als wir dem
tellung begegneten und ich

Rofa erhob fragend die ſchönen Augen zu der alten Dame

Jetzt veröffentlicht

reiſen und heute Donnerstag früh über Leipzig
in Berlin eintreffen

Die Kaiſerin iſt nach mehrmonatlicher Abweſenheit
Mittwoch früh 7 Uhr 45 Minuten in Berlin wieder ein
getroffen Die hohe Frau trug ein fchwarzes Foulardkleid
mit weißen Pois darüber einen mo efarbenen Havelock und
einen Hut mit gleichfarbiger Feder Eine Fülle von Bouquetgs
die bei der Abfahrt und während der Reiſe der hohen Frau
ehrfurchtsvoll überreicht worden wurden aus dem Waggon
in die Equipage gebracht Nicht allein die Salons
der Kaiſerin ſondern auch die des Kaiſers ſind während der
Abweſenheit der Majeſtäten gänzlich renovirt worden

Am Hofe wird ſchon in den nächſten Tagen das Eintreffen
der erſten fürſtlichen Gäſte erwartet welche wie bereits
gemeldet in großer Anzahl zu den r naBerlin kommen werden Die Familienfeſte des Hofes wer
den in den Potsdamer Schlöſſern die hen Repräſen
tationsfeſte im kaiſerlichen Palais in Berlin ſtattfinden

Jn Ergänzung unſerer OKorreſpondenz über den Rücktritt
des Staatsminiſters Hof mann finden wir in Berliner
Blättern folgenden lehrreichen Rückblick

Am 25 April 1876 erhielt der Präſident des Reichskanzler
amts Delbrück die nachgeſuchte Entlaſſung Der damalige
heſſiſche Staatsminiſter und Bundesrathsbevollmächtigte Hoſ
mann dem Bundesrathe gehörte er ſeit Begründung des nord
deutſchen Bundes zunächſt als Bevollmächtigter des Groß
herzogthums Heſſen an das er auch als außerordentlicher
Geſandter ſeit 1867 am berliner Hofe vertrat 9
der Nachfolger des Miniſterpräſidenten v Dalwigk wurde ſein
Nachfolger am 7 Juni 1876 wurde Herr Hofmann zugleich
mit dem inzwiſchen durch den Tod abberufenen Herrn v Bülow
der eine ein Heſſe der andere ein Mecklenburger zu preußiſchen
Staatsminiſtern ernannt Als Delbrück erkannte die A
löſung des Reichskanzleramts in einzelne Verwaltungsreſſorts
ſei beſchloſſene Sache erkannte er gleichzeitig daß de
ihm vertretenen Richtung der bisherige Einfluß entzogen werden
ſollte Unter Herrn Hofmanns Verwaltung iſt das einſt ſo
umfaſſende Reichskanzleramt Stück für Stück ſeiner Befugniſſe
entkleibdet worden die zu beſonderen Reichsämtern ſich aus

Wittenberg

nur noch ein geringer Reſt dann wurde auch der Name
Reichskanzleramtspräſident ad acta geſchrieben Der Staats

ein die hauptſächlichſte Obliegenheit die mit dem ſo reducirten

rathes Die Differenzen welche über dieſe Geſchäftsleitung in
dem Frühjahr laufenden Jahres entſtanden ſind ſind noch zu

macht welche den Jnhalt unſerer neueſten inneren Geſchichte
bildet Selbſt das auswärtige Amt des Reilles und die
preußiſche Diplomatie bemächtigten ſich einzelner Theile der
früheren Reichskanzleramtskompetenz Die Stellvertretung des

war ging nach ganz anderen Richtungen über Für die ſo
ſich ſteigernde Trockenſetzung ſeiner Stellung konnte Herrn
Hofmann auch das nicht entſchädigen was vom preußiſchen
Handelsminiſterium übrig blieb nachdem der Bautenminiſter
n der Kultusminiſter die prinzipalen Theile davongetragen
atten

Anknüpfend an dieſen Perſonenwechſel weiß die M
noch zu berichten

Es liegt in der ausgeſprochenen Abſicht den Vorſitz im

kanzlers zu übertragen

Veränderung bevor
der Abſicht um von dieſem Poſten zurückzutreten Es mag
dahingeſtellt bleiben wie weit die Angabe richtig iſt daß eine
ewiſſe Empfindlichkeit des Grafen über die Berufung des
ürſten Hohenlohe denſelben in ſeinen Rücktrittsabſichten

beſtärkt habe
Der deutſche Botſchafter am großbritanniſchen Hofe Graf

Münſter welcher ſich zum Reichskanzler Fürſten Bismarck
nach Kiſſingen begeben hatte wird dem Vernehmen nach in
dieſen Tagen in Berlin eintreffen

Wie man hört ſollte bei dem Beſuch des Fürſten von Ser
bien in Jſchl auch die Frage der Errichtung einer ſer biſcheu
Geſandtſchaft in Berlin ihre Erledigung finden

Wie aus Kaſſel verlautet ſollen ſchon in nächſter Seſſion
des Landtages die erforderlichen Vorſchläge zur geſetzlichen
Regelung der Eigenthumsverhältniſſe bezüglich des kurpeſſif en Hausſchatze s gemacht werden

Der Reichs und Staats Anzeizer ſchreibt
Jn gewiſſen Organen der Tagespreſſe findet ſich in der

letzten ger wiederholt die Mittheilung daß der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten wegen Erwerbes weiterer Eiſen
bahnen für den Staat in Verhandlungen getreten ſei
Dabei werden ſogar mit der größten Beſtimmtheit diejenigen
Unternehmungen unter andern die Bergiſch Märkiſche und
die Berlin Anhaltiſche Bahn bezeichnet
deren derartige Verhandlungen eingeleitet ſein ſollen Dieſe

gegen entbehren jeglicher thatſächlichen
nterlageWie der Schleſ mitgetheilt wird hat der vater

ländiſche Frauenverein in Breslau die Lokalvereine
in den von der emm ung betroffenen Kreiſen be
reits veranlaßt die zu baldiger Hilfsleiſtung geeigneten An
träge zu ſtellen

Die Frage ob dem Wuchergeſetz rückwirken de Kraſſt
beizulegen ſei iſt vor dem Landgerichte I Berlin in folgen
der Klageſache zum erſten Male geſtreift worden aber nichtzur Entſcheidung ebracht

Jn einer Wechſelſache kam die Anwendung des gedachten Ge
ſetzes zur kontradiktoriſchen Verhandlun und Entſcheidung Aus
einem über tauſend Mark lautenden drei Monate nach dato
zahlbaren Wechſel vom 28 März d J waren zwei Beklagte
unter ihnen der Träger eines altadeligen gräfligen Namens in
Anſpruch genmmen worden Der Letztere erhob den Einwand
des Wuchers indem er anführte er habe bei Eingehung der
Wechſelverpflichtung ſich auf die verſchriebene Summe von tauſend
Mark ſofort 250 M Zinſen abziehen laſſen en und baar nur
750 M erhalten was für das Jahr einen Zinsſatz von hundert
Prozent ausmache Die Strafkammer erkannte unter Verwer
fung des erhobenen Einwandes des Wuchers auf Verurthei
lung nach dem Klageantrage Der Gerichtshof nahm an daß der
erhobene Einwand in der vorgebrachten Art für die Anwendung
des angezogenen Geſetzes nicht genügend ſubſtanziirt ſei Wenn
der Kläger auch bei Erwerb des Wechſels davon untdrrichtet ge
weſen daß der Schuldner auf die W v Wechſelſumme
von 1000 M nur 750 M erhalten habe ſo ſei damit noch nicht
der Nachweis eines wirklich ſtattgehabten Wuchers geführt Das
Geſetz verlange zu ſeiner Anwendung nicht blos die Stipulatien
oder die Vorwegnahme n hoher Zinſen ſondern außer
dem noch die Ausbeutung der Nothlage des Leichtſinns oder der
Unerfahrenheit eines Anderen Einem anderen Berichte ent
nehmen wir daß das Gericht auch den Grund für die Verwer

Fortſetzung folgt angeblichen Differenz zukomme

ung des Einwands geltend gemacht habe dab Beklagten nicht etwa noch c Wwruch
auf Zahlung der

1873 wurde er

wuchſen nach der Wegnahme der Reichsfinanzverwaltung blieb

ſekretär des Jnnern trat in die Reihe der anderen Staatsſekreäre

Amt verbunden blieb war die Geſchäftsleitung des Bundes

friſch in Aller Gedächtniß Unter der Amtsführung des Herrn
Hofmann wurde jene große wirthſchaftliche Schwenkung ge

Auf
r von

Reichskanzlers die ſo lange von Herrn Delbrück geübt worden

Bundesrath dem ſtändigen Stellvertreter des Reichs
Auch in Bezug auf dieſen letzt

gedachten Poſten ſteht vielleicht ſchon in nächſter Zeit eine
Graf zu Stolberg geht ernſtlich mit
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Halle den 12 Auguſt
Jn dem Feſtern abgehaltenen Abiturienten Examen in

der R e der Francke ſchen Stiftungen beſtanden ſämmt
liche zwölf Examinanden fünf erhielten die Cenſur gut vier
den waren von der mündlichen Prüfung dispenſirt
worden

Meteorologtſche Statton

7 11 Aug 10 u Ab 12 Aug 7 U Mrg
ometer Millim 756,33 754,01S unl u 9 e 0W NNWi W12 Aug 6 Uhr früh Geſtern nach vorübergehender Aus

heiterung Regen auch übernacht Regen Bar 755 bedeckt
ſchwacher Nordweſt Therm 13 R Thaupunkt nach dem Klin
kerf Hygr 11,8 Waſſerwärme der Saale 13 Grad der Un
ſtrut am 11 Aug 14 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

11 Aug 8 Uhr morgens Der Luftdruck war allenthalben
hoch und gleichmäßig vertheilt die Luftbewegung mithin allge
mein ſchwach Das trübe regneriſche Wetter hielt im größeren
Theile des Beobachtungsgebietes noch an nur im weſtlichen
a war Ausheiterung eingetreten Haparanda 23 ſtill
wolkenlos Moskau 20 Süd ſtill wolkig Hamburg 16
Nordoſt ſchwach wolkig Berlin 15 Nordoſt ſtill halb bedeckt

13 Nordoſt ſchwach wolkig Paris 15 Nordoſt
ſchwach wolkenlos Trieſt 13 ſtill bedeckt Nizza 20 Nord
leicht Dunſt

Aus Poſen wird vom 11 d gemeldet daß die Prosna
ausgetreten und die anſtoßenden Felder überſchwemmt hat
Vieles Getreide iſt von den Fluthen weggeſchwemmt worden
Auch ein Austreten der Warthe wird befürchte t

Die Flecken auf der Sonnenſcheibe ſind in jüngſter
Zeit zahlreicher geworden Außer mehreren kleineren iſt ein
größerer in der Nähe des Mittelpunktes wahrzunehmen zwei
andere wahrſcheinlich noch größere zeigen ſich am Oſtrande
Dabei wird wiederum die Frage aufgeworfen ob die Erſcheinung
der Sonnenflecke erſt mit Witterungs Abnormitäten auf der
Erde zuſammenhängen könne

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 11 Aug Am Sedantage wird die Ein

weihung unſeres neuen Kriegerdenkmals erfolgen Es hat
lange gewährt ehe die Stadt ſich zum Bau deſſelben zu ent
ſchließen vermochte Die Kriegervereine ſammelten unter ſich
freiwillige Beiträge auch wurde eine Hauskollekte in Angriff
genommen allein es kamen zuſammen nur etwa 1500 M ein
Hiervon wurden das Fundament und der Unterbau ausgeführt
die Grundſteinlegung fand unter Aufzug der Krieger am Sedan
tage 1878 ſtatt Dabei blieb es aber weil die weiteren Mittel
fehlten Da entſchloſſen ſich endlich im vergangenen Winter die
Stadtverordneten die Vorlage des Magiſtrats auf Bewilligung
von 12,000 M zur Errichtung eines Kriegerdenkmals anzu
nehmen Jm Frühjahr wurde auch damit begonnen indem das
Fundament wieder entfernt und ein anderes feſteres gelegt
wurde welches die Laſt einer Granitſäule zu tragen vermag
Das Denkmal welches heute den Schlußſtein erhalten iſt nach
einer Zeichnung des Profeſſors Bohn ſtedt vom Steinſetzermeiſter
Hermann Boße aus Harzburg unter Leitung des Stadtbaumeiſters
Habermann hier ar Es beſteht der Fuß aus ſchwediſchem
rothen Granit mit Glimmereinſprung die Pyramide aber aus
blauem r rgpet mit vorzugsweiſem Feldſpatheinſprung die

iſt in der Nähe von Wernigerode unterhalb des
Brockens Der Unterbau hat polirte der Obelisk geſtuckte
Flächen Das Gewicht beträgt zwiſchen 3000 4000 Ctr

k Delitzſch 10 Aug Am vergangenen Sonntag wurde hier
das 2 Central Schießen der vereinigten Schützengil den
von Bitterfeld Düben Eilenburg Schmiedeberg und
Delitzſch abgehalten Es hatten ſich eine ſtattliche Anzahl Feſt

enoſſen aus genannten Städten eingefunden Die Gilden von
ittenberg Brehna und Zörbig waren durch Deputationen

vertreten Um 10 Uhr fand in den feſtlich geſchmückten Räumen
des Schützenhauſes die Begrüßung der Gäſte ſtatt woran ſich
der ganz imvoſante Feſtzug durch die Hauptſtraßen der Stadt
anſchloß Ueber alles Erwarten waren faſt alle Straßen reich
lich mit Guirlanden Bäumen und Flaggen dekorirt und einegroße Menſchenmenge begleitete den Feſtzug Ein von hieſiger
Gilde arrangirtes Feſteſſen vereinigte die Feſtgeuoſſen Nach
demſelben folgte das Wettſchießen bei welchem ſich Herr Müller
aus Schmiedeberg die Königswürde errang Dem ſtark be
ſuchten Nachmittags Konzerte ſchloß ſich ein Ball an der in
größter Heiterkeit verlief Wenn auch das Wetter dem Feſte
nicht recht günſtig war ſo dürfen wir doch die Hoffnung hegen
daß d Feſttheilnehmer unſrer Stadt ein frohes Gedenken ſchenken
werden

H Torgau 11 Aug Geſtern Mittag 12 Uhr fand die zweite
diesjährige Auktion von Geſtütpferden zu Graditz ſtattVon den 9 zur Verſteigerung gekommenen Pferden wurde auf

die 8jährige engliſche Vollblutſtute Brenda das höchſte Gebot
abgegeben Sie ging für den Preis von 2010 M in den Beſitz
des Kommandeurs der ZiethenHuſaren Oberſtlieutenant von
Roſenberg über Das nächſthöchſte Gebot von 1300 M fiel auf
Kiſerlet eine 8jährige engliſche Vollblutſtute Der niedrigſtePreis eines Fohlens betrug 120 M Jn Summa wurde eine

Einnahme von ca 5000 M erzielt
zu Lauchſtedt 10 Aug Am vergangenen Sonntage kam

wie auch in dieſem Blatte aviſirt Goethes Clavigo imkönigl Theater zur Aufführung Beſonders hervorzuheben ſind
die Ah des Frl Satran Marie Beaumarchais des Hrn
Hübner Clavigo und Dr Pohl Carlos zu wünſchen iſt daß
in der Folge die Tageszettel von auf den Beſuch des Theaters
einwirkenden Druckfehlern freibleiben

Eilenburg 11 Aug Ein großes Verlangen nach der
Rückkehr ins Zuchthaus zeigte dieſer Tage der Handar beiter
G von hier Derſelbe war am Sonnabend von der Lichten

urg, wo er für verſchiedene Diebereien eine 2 len
ega

r ſich nach Behlitz einem Orte in hieſiger Umgebung und verſuchte ſich nach ſeiner alten Weiſe We ſeiner Chatigteit wurde

er aber abgefaßt und ſitzt nun nachdem er nur wenige Stunden
die Freiheit genoſſen ſchon wieder hinter Schloß und
Riegel Der hieſige Guſtav Adolf Zweigverein hatte
im abgelaufenen Geſchäftsjahre eine Einnahme von 195 M
45 Pf Davon wurden 120 M an den Hauptverein abgeliefert
und 60 M der Gemeinde Schöneberg in Schleſien als Liebes
abe zum Schul und Kirchenbau übermittelt Jm Laufe dieſes
ahres noch will man auch eine kirchliche Guſtav Adolf Feier

r und hofft für nächſtes Jahr eine größere Einnahme
u erzielen

Jn der Dampfziegelei Nudersdorf Kr Wittenberg ex
plodirte am 10 d ein Dampfkeſſel u leider kam dabei auch
ein junger Arbeiter der Heizer Schulze ums Leben

T Jn Schleuſingen wurden drei Schulknaben von 9 11
und 13 Jahren und ein Burſche von 17 Jahren als die Verüber
zablreicher Einbruchs Diebſtähle und pirfeihgt rhed
d u z Grabdenkmälern auf dem iſraelitiſchen Fried

ofe ermittelt
z5 Vom Eichsfelde 10 Aug Der land und forſt

wirthſchaftliche Verein für Duderſtadt mit Umgegend
hat in ſeiner letzten Vereinsverſammlung beſchloſſen auf Koſten
des Vereines im Oldenburg ſchen Fohlen ankaufen und
dieſelben dann unter Zulaſſung allgemeiner Konkurrenz hier
wieder verkaufen zu laſſen wodurch bei uns eine beſſere Pferde
zucht erſchloſſen werden ſoll Etwaigen Ausfall bei dem des
fallſigen Kauf und Verkaufsgeſchäfte trägt die Vereinskaſſe
welcher andererſeits aber auch der ev Ueberſchuß zufällt Jn
gleicher Weiſe ſoll künftigen Herbſt Har zer Rindvieh an
gekauft reſp verkauft werden um ſo auch zur Hebung dieſes
Zweiges der Viehzucht beizutragen

Während der letzten beiden Tage d M tagt in Dornburg
die diesjähr Generalverſammlung des bienen wirthſchaft
lichen Hauptvereins des Großherzogthums Sachſen Wei
mar Mit der Generalverſammlung iſt eine Ausſtellung bienen
wirthſchaftlicher Gegenſtände c verbunden

Jn der in den letzten Tagen in Gotha ſtattgefundenen
Generalverſammlung des Rennvereins für Mitteldeutſch
land kam u A auch das mit dem Literar Jnſtitut zu Gotha
getroffene Uebereinkommen bezüglich der Uebernahme von
100,000 Looſen zur Sprache Der Vorſitzende erklärte daß die
Kaution von 100,000 Mk dem Vereine verfallen ſei da das
Jnſtitut in Folge der durch die von dem Börſenverein der
deutſchen Buchhändler ausgegangenen Gegenagitation erwirkten
Verbote des Vertriebes der Looſe ſeine Verpflichtungen nicht
erfüllen könne Um die Firma nicht zu ſehr zu ſchädigen hat
der Vorſtand beſchloſſen nur 40,000 Mk von der übrigens z
Th nur aus Wechſeln beſtehenden Caution zurückzubehalten

Vermiſchtes
Ueber Dr Tanner s Befinden ſchreibt man aus Newyork

vom 9 Aug Dr Tanner verbrachte den geſtrigen Tag ruhig
und nahm ſtündlich Nahrung zu ſich die aus Melonen Kar
toffeln Milch Beefſteak Bouillon Brod Wein und Bier be
ſtand Des Morgens wog er 126 und um 6 Uhr Abends
130 Pfund Er iſt bei ausgezeichnet guter Laune

Die Gas Spar Apparat Fabrikanten Mansfeld Jſeler
verſenden an ihre Kunden unterm 10 Auguſt ein Cirkular
welches die Ungefährlichkeit 2 des Apparates darzuthun beſtimmt
iſt und die berliner wie die halleſche Exploſion nicht dem Apparate
ſondern der fahrläſſigen Behandlung des Gaſolin bei brennendem
Lichte Schuld giebt Etwas wunderlich klingt freilich der Paſſus
Ein weiterer Beweis von der Ungefährlichkeit des Apparates

iſt der Unglücksfall in Halle a Um das Zerbrechen der
bisher aus Glas gefertigten Gefäße zur Aufbewahrung des
Gaſolin zu verhindern wird angezeigt daß der Verſandt des
Gaſolin fernerhin in Blechbüchſen erfolgen wird Schließlich
wird mit Zuverſicht erwähnt der leipziger Stadtrath werde das
erlaſſene Verbot betreffend die Gasſparapparate in nächſter
Zeit wieder aufheben und aufgefordert in Zukunft nur zuver
läſſige Perſonen mit der Füllung derartiger Apparate zu beauf
tragen die Füllung am Tage vorzunehmen und den Gebrauch
von Licht dabei zu vermeiden Durch dieſe letzten Bemerkungen
wird unſeres Erachtens die Feuergefährlichkeit des Gaſolin von
der Firma Mangsfeld Jſeler ſelbſt beſtätigt D Red

Elektriſche Beleuchtungsprobe in Berlin Am Dienſtag
Nachts 11 Uhr fand in der Reichshauptſtadt probeweiſe in Ge

ded des Oberbürgermeiſters und mehreren Vertretern der
ehörden die elektriſche Beleuchtung des Pariſer Platzes ſtatt

Die Verſuche glückten vorzüglich und ſo dürfte man bald zur
Einrichtung der nach dem bereits entworfenen Plane in 11 Me
ter Höhe anzubringenden 4 elektriſchen Brenner vorſchreiten
Der Verſuch wurde im Auftrage der Direktion des ſtädtiſchen
Erleuchtungsweſens von der Firma Siemens Halske mit den
derſelben patentirten Einrichtungen ausgeführt

Eine entſetzliche Scene hat ſich in der vergangenen Woche
in einem Petersburger Jrrenhauſe abgeſpielt Zwei der dort
internirten Kranken hatten ein Plan wie er nur in dem
blöden Hirn eines Jrren entſtehen kann beſchloſſen ein

Erdroſſelungs Experiment an ſich zu machen und zwar ſollte
nach Abmachung der eine Jrre dem andern eine aus dem Bett
laken gedrehte Schlinge um den Hals legen ſie zuziehen genau
alle Erſcheinungen die während des Todeskampfes ſich bemerkbar
machen notiren die Pulsſchläge zählen u ſ w und hierauf
ſpäter an ſich ſelbſt die Procedur vollziehen Geſagt gethan
Die Schlinge wird dem Einem um den Hals gelegt zugezogen
und nun macht der Beobachter kaltblütig ſeine Notizen über den
Pulsſchlag die Nervenerſchütterungen Geſichtsverzerrungen
u ſ ſo lange bis das letzte Zucken vorüber iſt dann begiebt
er ſich da ihm dieſe Todesart doch nicht ganz konvenirt zum
Jnſpektor und rapportirt Es iſt gelungen er iſt todt Wer
fragt der Jnſpektor Mein Verſuch iſt gelungen ich guy
meinen Kameraden erdroſſelt mich ſelbſt aber beſonnen Bitte
daher der Polizei darüber Anzeige zu machen daß ich einen
Menſchen getödtet habe Die Beſtürzung des Jnſpektors nachdem
er ſich von der Wahrheit der Ausſage überzeugt hatte kann man
ſich leicht vorſtellen

Vereine und Verſammlungen
Der XI Kongreß der deutſchen Anthropologen

Die am 11 d M ſtattgefundene Sitzung wurde durch Prof
Virchow eröffnet welcher zunächſt den in der Verſammlung
erſchienenen Reiſenden Dr Baſtian begrüßte worauf dieſer mit
einem Hinblick auf die convergirenden Jntereſſen der Anthropo
loige und Ethnologie antwortete welche auch ein inniges Zuſam
menwirken der Gelehrten beider Disziplinen nöthig mache Es Sä
folgten nunmehr wiſſenſchaftliche Vorträge Dr Henning Ber
lin ſprach über deutſche Runen und hielt in der an ſeinen Vor
trag geknüpften Debatte ſeine Behauptung die Grundlage der
deutſchen Runenſchrift ſei eine einſeitliche aufrecht Herr Un
daet ſprach über das von uns mehrfach erwähnte kürzlich ent
deckte Vikingsſchiff in Norwegen Prof Schaafhauſen über
Ringwälle am Rhein Der Vorſitzende machte hierauf die
Mittheilung daß der Prof Dr Paulus Caſſel die Aufmerkſam
keit des Kongreſſes zu einem Vortrag über die Nägel und deren
Symbolik in Anſpruch zu nehmen wünſche Dann folgten weitere

wiſſen chaftli Vorträge des Prof Dr Ranke des Prof
Schaafhauſen des Herrn Brugſch Bez und Mook über die Stein
zeit und die Höhlenfunde

Jm meteorologiſchen Obſervatorium von Bern fand am
7 d M die erſte Sitzung der internationalen Polar Kommiſſion
für Erforſchung der Weh h Verhältniſſe der Polar
gegenden unter dem Vorſitz des Geheimrathes Profeſſor Dr Neu
mayer Direktors der Seewarte in Hamburg ſtatt Die Kon
ferenz iſt gewiſſermaßen eine Fortſetzung derjenigen welche am1 bis 5 St 1879 auf Anregung des zweiten internationalen
Meteoro logenKongreſſes in Rom April 1879 in Hamburg zu
ſammengetreten iſt

Lotterie

Berlin 11 Aug Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der4 Klaſſe 162 königl preuß Klaſſenlotterie Wien

1 Gewinn von 30000 M auf Nr 70896
4 Gewinne von 15000 M auf Nr 12721 16929 64166 74237
3 Gewinne von 6000 M auf Nr 1599 78782 93430
27 Gewinne von 3100 M auf Nr 5470 12227 13841 18514

26584 29846 35772 37230 38194 40376 41331 44059 44617 48760
53939 54154 56098 65154 68341 72424 76309 77540 77695 82916
86054 86519 88581

53 Gewinne von 1500 M auf Nr 500 1299 5288 9115 10850

42411 44201 45051 54981 57796 64926 69014 69407 70264 70703
70942 70944 72448 72931 73315 73779 73799 76606 79580 80548
81075 82004 83618 85212 87962 89189 89486 90595

70 Gewinne von 600 M auf Nr 822 2069 2758 2864 7575
7876 10718 14673 14830 15862 17145 18491 19434 19494 21041
23281 21195 26910 27094 28952 29740 30097 30684 31434 3496
37561 39601 39758 41113 41409 42332 44061 44853 45014 45424
45700 47717 49271 50691 50912 54350 54684 56873 58519 60666

e n n e nt 474 80044 82795 82855 82857
83351 86085 87806 89749 94487

Bei der am 10 Aug beendigten Ziehung der 2 Klaſſeder 89 herzogl braunſchweigiſchen nes Wotterie a
folgende größere Gewinne gezogen

20000 M auf Nr 31507 10000 M auf Nr 65015 3000M auf Nr 43231 2000 M auf Nr 11789 je 1000 auf Nr
8003 30106 37026 je 500 M auf Nr 6985 41774 87689 je
300 M auf Nr 3990 20049 20331 34853 54024

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Aug Bei Eröffnung der heutigen

Börſe machten ſich die gleichen Erſcheinungen bemerkbar wie
an den letzten Tagen Die Haltung charakteriſirte ſich als feſt
aber das Geſchäft hielt ſich in ſehr engen Grenzen und die
Kurſe behaupteten nicht überall die Höhe die ſie geſtern noch
2 Uhr erreicht hatten ſtellten ſich aber zum Theil höher als ſie
um 2 Uhr gelautet Wien notirte Kreditaktien geſtern Mittags
274 Abends 274,30 und heute an der Vorbörſe 273,40 Ferner
kamen auch ungariſche Goldrente und Franzoſen niedriger und
die Haltung der Vorbörſe wurde als ſchwächer bezeichnet
Hier ſetzten Kreditaktien zu 475 auf geſtrigem Niveau aber 12 M
unter der Notirung von Uhr ein und gingen unter Offerten
die mehr oſtenſibel als reell zu ſein ſchienen auf 474 zurück

notirten ohne nennenswerthe Umſätze zu erzielen 485
I M höher Heute war man in Allgemeinen betreffs des
Ausfalles des Peſter Saatenmarktes beruhigt und ſogar günſtig
für ungariſche Goldrente geſtimmt Dieſe zog Proz an
Andere auswärtige Renten verhielten ſich ſehr ſtill und bewahrten
ihre geſtrige Kursbaſis Daſſelbe gilt von dem Lokalmarkt der
im Allgemeinen keine gegen geſtern abweichende Bewegung in
den Kurſen zeigte ine Ausnahme machten Montanwerthe
für welche mehr Jntereſſe beſtand Daſſelbe iſt durch Berichte
aus Amerika hervorgerufen die die Vorausſetzung eines ſtarken
Bedarfs an Eiſen ausſprechen Jn erſter Reihe waren Dort
munder gefragt Dieſe ſetzten zu 96 2 Proz über ihrem
geſtrigen Niveau ein Laura zogen nur s Proz an Bahnen
traten nur ſchwach in den Verkehr Oberſchleſiſche waren ziemlich
ſeſt Mainzer angeboten ſie verloren 1 Proz Um 12 Uhr
zogen die Kurſe auf allen Gebieten an und das Geſchäft belebte
ſich Veranlaſſung gaben die Aeußerungen der Agence ruſſe
Die Lebhaftigkeit machte jedoch bald wieder einem ruhigen
Geſchäftsgang Platz Für Kreditaktien zeigte ſich auch zum
Schluß reges Jntereſſe Deckungen trugen zur Steigerung ihres
Kurſes bei Schluß feſt

Halle 12 Auguſt Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit An n der Courtage Jn Folge anhaltenden
Regenwetters war für Getreide feſte Stimmung Weizen
1000 geringere Sorten 194 208 mittlere 213 218
feinſte 229 bis 232 M Roggen 1000 Kilo 206 213 M bei
knappem Angebot Gerſte 1000 gewöhnliche 179 175 M
feinere und Chevaliergerſte 180 195 M Gerſtenmalz 50
15 15,50 M Hafer 1000 163 165 M Kümmel 50
26 28 M ais 1000 Kilo Donau 155 165amerikaniſcher 132 136 M Oelſaaten 100 Raps 245 bis255 M Stärke 50 Kilo 22,50 M gefordert Spiritus 10,000
Liter Procente loco feſt Kartoffel 63 M Rüben
59 M Rüböl 50 Kilo 28,50 M Solaröl 50 7 M
Malzkeime 50 fremde 5 hieſige 5,50 M Futter
mehl 50 8,50 8,75 M Kleie 6,30 bisw K6,50 M Weizenſchaale 5,25 M Weizengrieskleie 5,75 MOelkuchen 50 g loco und auf Termine 7,25 bis 7,50 M

Halle 12 Auguſt Bericht von H Wagner Sohn
Die ungünſtige Witterung befeſtigte die Stimmung am
heutigen Markte und ſind letztnotirte Preiſe leichter zu
erzielen Man bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br
228 234 geringere und mittlere Waare 204 225 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 207 213 Gerſte 12 Säcke
à 75 K br Landgerſte 135 144 beſſere 147 153
feine und Chevaliergerſte 156 168 M t 12 Säcke à 50 K
br 100 103 M Raps 12 Säcke à 76 K br 216 225
geringerer billiger Rübſen 12 Säcke à 76 K br 210 219 M
Mais 1000 Kilo 156 bis 159 amerikaniſcher 130 134

Zen Lieferung 128 bis 130 M Lupinen 1000 K
115 M

Berliner Börſe vom 11 Auguſt
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
gar i vagrb 100,90bz 4 Brg Märk VI 104,00 bz

d l 4 Anl 105,60 bz o do VII 103,10 bzo 400 100,90 bz Anzo do VII 103,00 G
31 StaatsSch Sch 98,10bz 5 IX 106,30 bz

Präm Anleihe 1855 145,75bz
Kur u Neum Pfdbr 93,25 bz
Sag rn 4090ächſ Rentenbr 490 100,50 bz

Got e dbr 122,50bzDtſch Gr C fobr 108,25b
Prß 4 Ctrb

do

4 Berl Anhalt C 103,00 G
410 Ber Mgbd F 102,25 bzBer Stettin gar IV

do VI 100,00 B410 CölnMind VI 102,50 B
4 Halle Sor G garföbr 180,40 Auto enbb We Lose bz

do Central do 112,90bz 4950 do do B 100,25 bz
do Hyp Act B 102,30 G o MainzLudwh 76 106,10 BRuſſ BodenCr do 83,59B ſo Oberſch 104,25 bzG

do Central do do 79,40 b u do 1879 105,10 G
0Amerik Bonds 59 fd 101,80 G do Coſ Odbo 7Oeſt Pap Rente 62,90 bz 500 KaſchauOderberg 77,75bzGdo Ehe Rente 63,70 bz t e 103806

l u r W 102,50 F 103Ruf Engl h 1872 90,80 b e ger e
EiſenbahnStammActien 4 do V S

BergiſchMärkiſche 117,90 bzG
BerlinAnhalter 123,10 b
BerlinGörlitzer 23,00 bz
Berlin Hamburger 231,50 bzG
Berl Potsd Magdb 100 10
Köln Mindener 149,10 G
l er 24,50 bzBa K 149,20 bzBdo Stamm Pr B 91,75 bzG
do do O 124,00bzGOberſchleſiſche A u C 192,70 bz
do Lit B gar 156,90 bz

a Dderberg 56,60 bzG

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 149,40 bz
DiscontoComm 175,25 bzG
Leipz CreditAnſt 148,25 bz
Magdeb Privatbank 112,00 B
Meininger Cred Bk 98,30 bzG
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 148,80 bzG
Sächſ Bank 120,00 B
Schleſ BankVerein 106 40 bzG
Weimariſche Bank 86,90 bz G
Deſſauer Gas 170,00 bzG

Thüringer Lit A 169,70 z Sehn u Laurahütte 125,40 bzdo Lit gar 99,90 drrir Zerg 88,75 bzG
do Lit C gar 106,60 bz o Lt B 56,50 bz

S We n d Sonne heech o 75 das
J 50 777 0 umer aRumänier 276 bz Hörd Hütten Verein 71 90 bz

13480 14193 15642 16288 16984 17406 18065 19590 21052 26187
27707 27966 28757 29973 30957 31463 32653 33699 38591 40689

Wafſerſtands Nachrichten
S aale Halle 11 Aug Ab z Unterh 1,74 12 Morg 80



LiNCcoLN
Einfache Steppnaht

Das Dutzend 60 Pf

Ausgabe für neue Leinenkragen

Mey s Stoſſkragen
aus der Fabrik von

Mey Badlich Plagwit Feipzig

Das Mutrend von 55
bis 70 Pfſenmige

Mey s Stoſt kragen ind vollständig mit Stoſft über
zogen also Keine PVapierkragen und haben das Appret der feinsten
einenkragen sind auch von denselben ihrem Aussehen nach nicht zu un
terscheiden bieten die grösste Bequemlichkeit da wan sie nachdem sie un
sauber geworden sind wegwirft man trägt also immer meue gut pas
semde elegante Kragen für denselben Preis welchen man sonst für s
Waschlobn der leinenen Kragen bezahlen muss

Fabrik Lager von Mey s Stoffkragen in Halle a S bei

Robert Winkler gr Ulrichsstrasse 52
r ä

GLORIA A
Double Steppnaht

Das Dutzend 55 Pf

und man hat mie die
4195

Sophas abrrilc
uguſtaſtraße Nr 52

Hübſche Aue dauerhafter und mottenſicherer Sopha 2
noch nie dageweſenen billigen Preiſen

aus bestem schwedischen Holzkohleneisen bei
Grotjanhn Berlin Schlegelstr 25
De Pabrik in er Merseburg V

Mit Maschöinen geschmie luknäge

Gebr
O Dölitzscher kl Brauhausg 21empfiehlt ſeine Färberei Druckerei Decatir Preß und Waſch Anſtalt Färberei Druckerei Decatir Preß und Waſch Anſtalt

Braundbeck sche
Patont Cas Congervatoren

Gasersparniss 15 3090
lobend anerkannt auf den Jnduſtrie Ausſtellungen

Leipzig 1878 Altona
Nähere Auskunft ertheilt

Eurmiül Wieth Poſtſtraße 8
übernimmt Lieferung und Wnfſtellung dieſer Apparate

P AmJugenieur für GusSermanmund Waſſer Anlagen

kleine Ulrichsſtraße 34

Die Filiale Halle aS gr Steinſtr 10der Seifenfabrik von j Oehmig Weidlich in Jeit7
empfiehlt zur beſten und vortheilhafteſten Reinigung der Hauswäſche nach

ſtehende e Waſchſeifen1 Vor Allem die Oehmig Weidlichs Prima Seife hellgelb als die
anerkannt beſte Waſchſeife ſie dient

feinſten iſt rein und neutral abgerichtet und von ſolcher
lben ebenſoviel Wäſche reinigtdaß ein Pfund derſe

zur Reinigung jeder Stoffe au r
üte

wie 3 Pfund der gewöhnlich im Handel vorkommenden billigeren Seifen Der Wäſche ſelbſt giebt
ſie einen angenehmen Geru

2 Die Harz Palmö Kernſeife und die Harzſeife I Qual dieſel
ben finden de um Waſchen bunter und ſehr ſchmutziger Wäſche die
beſte Verwendung die Harz Palmöl Kernſeife iſt noch gehaltreicher als die
m wie es ſchon im Preiſe liegt3 Die Elainſeife I im Block und Wie gekörnte Elain Schmierſeife

beim Einweichen der Wäſche r Einquirlen angewendet ſind die vortheil
ea Seifen zum Vorwaſchen

eſte zum Scheuern
r Hauswäſche und erſtere Sorte dabei die

698

Verkaufs preiſe
bei Fſd bei 3 Fs bei 6 Pfd

Oehmig Weidlichs Prima Seife 45 45HarzPalmölKerpfeife elb 47 87 87
do raun 40 I 38 I 35 Ier I Qual 38 35 35inſeife im Block 30 830 30Elainſeife gekörnte 30 28 28Kernſeife weiße 48 43 42do bo Palmöl Wachs 48 43 42Zalgfeife weiße Oberſchaale 40 38 85

o roth marmorirt 35 32 30d grau marmorirt 35 32 30
Harzſeife II Qual braun 30 30 28do do gelb 80 30 WGrüne Schmierſeife 30 28 u 28
WMandelſeife feinſte weiß 80 75 70Naſirſeife reine Naturkern ſehrmild 80 70 60bei 1 Pack bei t bei J ack

StearinLichte Wiener Zollpfd Packung 95I Sagen h u 95 07 S 7 I
i afts au Jlavierkerzen 5955 90 85Wagenlichte 22 l Loth 683 80 78Prima 20 Loth 65 62 60Secunda 29 62 59 56Tertia 87 88 56 54ParaffinLichte Brillant gerippte

beſtes härteſtes Fabrikat 20 Loth
Toiletteſeifen Extraits Eau de Wachswaaren u w zu

la ſten aber feſten Preiſen
rößerer Entnahme von

äußerſter Engros
zug unter e en
e wenden zu wollen

4 z Ctnr an bitte ich ſich zum Be

ſenfabrik von C H Oehmig Weidlich
gegründet im Jahre 1807

Conrad Hayn

Große Auetion
Sonnabend den 14 Auguſt er

Vormittags 9 h Uhr verſteigere ichin der a Reſtauration
zum Bürgergarten hierſelbſt
1 Kutſche 1 Preſchwagen div photo
graphiſche Apparate Camera obscara
Copirrahmen Retouchirgeſtelle Kopfhalter Glasplatten Salonſtativ Sa
lonſtereoscop Bilderrahmen Bilder
Spiegel Tiſche Stühle Kleider
ſchränke Regalſchränke Waſchtiſche
große Tafeln Bettſtellen Mörſer
Hängelampen und dergl mehr

im Wege der Zwangsvollſtreckung gegen
gleich baare Zahlung

Gerichtsvollzieher in Bitterfeld

h kereen en
Teppiche

Tischdecken

Möboelstoffoe
Läufer

Cocos Pabrikate
M in reichster Auswahl zu
J billigsten Preisen empfiehlt

Das Specialgeschäft
Von

Poststr 8s Halle a/S

Hüte und Mützen
für Herren u Knaben
empfiehlt in großer
Auswahl wie bekannt
am billigſten die Hut
und Mützen Fabrik
9 Schülershof 9

Grosse und Kleine lager plätze
auch mit S Spinenan chluß

J Werbstätten mit Dampfkraft

benutzung
unweit des Sohnboſe u vergeben

Näheres ſagt die Exp d t 281

atent Bureau
J Brand M awrochi

ine
Amtlich vorgeſchriebene

Zoll Iuhaltserklärungen oriteſches Cefangs Concert den
ſind z haben in der Expedition der Fr WittigSaa eafe David
Freitag den 13 Aug

mit auſgehobenem Abonnement

GroSwes Militajr Concert
von dem Muſikcorps des Königl

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren u
Knaben Garderobe
ſo billig zu verkaufen wie
B Bernstein jr

Für Herren
Stoff Wuge Rock Hoſe Weſte

v 13 bis zu den ſeinſten
Stoff Sommer Ueberzieh v

Stoff Röcke 5,5Stoff Hoſen 60Stoffjoppen Jagdjoppen Stoff
weſten zu Spottpreiſen

Für Knaben
Anzüge in Stoff Waſchzeug u ſ w

zu noch nie dageweſenen Preiſen

Für Arbeiter
Echte Hamb Tederholen

allerbeſte Qualität mit Leder

taſchen in allen Farben 8
Arbeitshöſen v 1 c 75 3
Jaquets Weſten u ſ w zu ſehr

billigen Preiſen

Mem den
in Barchend d und geſtreift
Militairneſſel v 90 4W ggoh zeuge

Leder u Drellhoſen v 1,65
Luſtre Turntuch u Drell Jaquets

v 1 95
Beſtellungen

nach Maaß werden ohne Preisauf
ſchlag von beſten Stoffen ſauberrorbettet und in kürzeſter Zeit

prompt ausgeführt t 460
H Bernstein jr
Markt Kother Thurm Ur 10

geradenber der Hirſch Apotheke

XRB Bitte genau auf meine
Firma zu achten
Wiederverkäufern Rabatt

TrothaGaſthof zum rothen Adler

Anfang 28 Uhr
Ergebenſt ladet ein B Trautsecher Abends 8 nan

Schwed Garde Hularen Regts
Körig Carl XV aus Malmoe

F in Parade Uniform
5012 unter Leitung des Capellmeiſters Herrn

N Strömberg
Zum 1 Male in Deutſchland

Intereſſantes Programm
Bis Freitag Vormittag nur findet ein Vorverkauf von

Billets à 50 Pfg in den Cigarrenhandlungen der Herren
Stein brecher JTasper J Neumann

nachdem tritt der Kaſſenpreis von 75 Pfgobigen Local ſt ſtatt2 Villet in Kraft

Abonnements
keine Gültigkeit

Das Concert findet unter allen Vmständen
selbst el ungünstiger Witternng ſtatt und
faſſen im letzteren Falle die Colonaden und Säle gut 700

Perſonen

Aational Muſtk

M BRellson und im

Dutzend und Paſſepartoutbillets haben

MannſchießenZu unſerm nſchie

hierdurch ergebenſt ein
Das Directorium der

Friedrich

in M cheln
Hannſchießen welches in den Tagen des 22

reiſe direct an meine Fabrik in 23 und 24 Auguſt gehalten werden ſoll laden wir Gönner und Freunde

Schützengeſellſchaft

Weber tHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſein körperliches Leiden

und Theil nahme

Mahmasohinen
kür Gras für Getreide für Gras u auchGetreide iiefere in verschiederen Ausfäh
rungen von 200 Mk steigend gebe jede
Maschine auf Probe nehme solche wenn

nicht zusagend zurück

Heuwendemaschinen
Pferde Rechen Schlepp

Hunger Harken
mit u ohne Sitz in versch Ausführungen

190 und
ßreiisäemaschinen

200 M
Drilimaschinen

mit ILöffeln und Schöpfrädern
in verschiedenen Ausführungen u Reihen
weiten wie schweren und leichten Boden

auch coupirtes Land

u auf Er Wo

Damp f pflüge e

für I 5000bis 8000 M
mit erzielter Tagesleistung von 11 AMrg
15 tiefer Pflagarbeit empfohlen von
Retzau Gr Plaut Priorau Winnungen
Halle Zilly Löderburg Möhlten ILaker
schöwe Rudnick Wolmirsleben Pforta

etc etc
fläckselmaschinen 55 220 M
Sohrot u Hafer Quetsch Maseh
Getreidereinigungsmaschinen

Viehwaagen von 115 Mk und
Brüc en Waagen von 500 Mk

Trieurs à 55 105 146 180 Mk
164 M Handreihensäemaseh

im Tausenden von Exempla
ren für alle Sämereien an

gewandt

reichen Referenzen für langjährigste
Benutzung Alle Gestelle von

Schmiedeeisen
Handdreschmaschinen
Stiftdreschmaschinen

mit GöpelbetriebI Patenttrommeldreschmaschinen

Göpel für Kühe und Pferde
liefert 14211AIwv Taatz

Halle aS
FamilienNachrichten
Heute wurden wir durch die glückliche

Geburt eines kräftigen Jungen hoch
I erfreut

Halle a/S den 10 Auguſt 1880O Wennricnh und Frau
geb Rudlloff

TodesAnzeige und Dank
Am 5 Auguſt früh 7 Uhr ſtarb in

Oberſtdorf wo er Heilung ſuchte für
kampf und

ſchmerzlos der Paſtor zu Zweimen
Theodor Haring, in einem Alter
von 624 Jahren am Herzſchlag

Zugleich ſagen wir für die vielenwabithuen den Beweiſe herzlicher Liebe

die uns in dieſen
ſchmerzlichen Tagen von Seiten der
hohen Patronats Herrſchaft von Seitender ganzen Kirchengemeinde in allen
ihren Gliedern und Vertretern ſowie
von der Schuljugend von Seiten der
Geiſtlichen und Lehrer vom Krieger
h verein und den vielen ſonſtigen Frem
den des lieben Entſch ne zu Theilwurden unſern herzlichſten Dank

Zweimen den 11 Auguſt 1880
Die tieftrauernde Wittwe

Tochtere LeFür den r n atbrit verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage

Locomobilen und
Dreschmaschinen

in vorzüglichster Ausfährung mit zahl
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